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A) WETTBEWERBE & QUOTENPLÄTZE  

 
   

 Männer (2) Wettbewerbsspezifische 
Quotenplätze pro NOK (max.) 

Anzahl an Athleten  
pro NOK (max.) 

 
Einzel (Spieler) 
 
Doppel (Teams) 
 

 
4 
 

2 

 
 

6 Männer 
 
 
 
 
 
 

6 Frauen 

Frauen (2) Wettbewerbsspezifische 
Quotenplätze pro NOK (max.) 

 
Einzel (Spielerinnen) 
 
Doppel (Teams) 
 

 
4 
 

2 
 

Mixed (1) Wettbewerbsspezifische 
Quotenplätze pro NOK (max.) 

 
Mixed Doubles (Team) 

 
1 
 
 

 
 Die Quotenplätze werden durch den Weltverband ITF namentlich zugeteilt. 
 
 

B) INTERNATIONALER QUALIFIKATIONSWEG 

 

Einzel (Männer/Frauen): 

 

Teilnehmerfeld im Einzel: 64, mit einer maximalen Anzahl von 4 Athleten*innen pro NOK  

 

Anzahl 
Quotenplätze 

Qualifikations-Events/Wettbewerbe 

 

56 

 

Top 56 der ATP- bzw. WTA- Weltrangliste (Einzel) vom 10. Juni 
2024 

1 Gastgeber 

 

6 

„ITF“ Plätze 

(u.a. 2 für ehemalige Olympia- oder Grand Slam-Sieger im 
Einzel mit WRL-Position unter 400) 

1 Universality-Platz 

 

Im Zweifel gelten die aktuellen internationalen Qualifikationskriterien des Weltverbandes 
ITF. 
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Doppel Qualifikation (Männer/Frauen): 

 

Teilnehmerfeld im Doppel-Wettbewerb: 32, mit einer maximalen Anzahl von 2 Doppel-

Teams pro NOK  

 

Anzahl 
Quotenplätze  

Qualifikationskriterien  

 

10 

 
TOP 10 der Doppel-Weltrangliste 
Alle Doppelspieler/innen in den Top 10 der ATP/WTA-Doppel-Weltrangliste vom 10. Juni 2024 
qualifizieren sich für den Doppel-Wettbewerb, sofern die/der Doppelpartner/in nicht schlechter 
als Platz 300 in der ATP/WTA-Einzel- oder Doppelweltrangliste am 10. Juni 2024 platziert ist 
und wenn die Nominierung nicht die Anzahl von 6 Teilnehmern/innen für diese Nation 
überschreitet. 
 

 

 

14 

 
Kombiniertes Ranking 
Die weiteren Teams werden auf der Basis ihrer kombinierten Weltranglistenpositionen Eingang 
finden. Hierbei wird das bessere Ranking (Einzel- oder Doppel-Weltrangliste) herangezogen.  
Zusätzliche Plätze im Doppeltableau bis zu und inklusive Direktannahme Nummer 24 werden 
an die bestplatziertesten Teams basierend auf der kombinierten Weltranglistenposition jedes 
Teams vom 10. Juni 2024 vergeben. 

 
 

 

7 

 
Wenn die maximale Quote von 86 AthletInnen pro Geschlecht im Tenniswettbewerb noch nicht 
erreicht sein sollte, werden bis zu 7 weitere Plätze auf der Grundlage des oben genannten 
kombinierten Ranglistenverfahrens vergeben 
 
Sobald die maximale Quote von 86 AthletInnen erreicht wird, werden die noch verbleibenden 
Teamplätze wie folgt nach der angegebenen Priorität 1-3 vergeben: 

1. Teams mit bestem kombinierten Ranking, in denen beide Athleten*innen bereits im 
Einzelwettbewerb angenommen sind. 

2. Teams mit bestem kombinierten Ranking, in denen ein/e Athlet*in bereits im 
Einzelwettbewerb angenommen ist. 

3. Teams mit bestem kombinierten Ranking, die noch verbleiben. 

 

1 Gastgeber 

 

Im Zweifel gelten die aktuellen internationalen Qualifikationskriterien des Weltverbandes 
ITF. 
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Mixed Qualifikation:  

Teilnehmerfeld im Einzel:  16, mit einer maximalen Anzahl von 1 Team pro NOK  

 

Anzahl 
Quotenplätze 

Qualifikations-Events/Wettbewerbe 

 

15 

 

 
Die Teams für den Mixed-Wettbewerb werden aus den 
Spielern/innen ausgewählt, die sich bereits für die Einzel- 
und/oder Doppelwettbewerbe qualifiziert haben und deshalb vor 
Ort sind.  
Die ITF wählt die Mixed-Teams unter Berücksichtigung der 
kombinierten Positionen in den ATP-/WTA-Einzel- und 
Doppelweltranglisten mit Stand 10. Juni 2024 aus.  
 

1 Gastgeber 

 

Im Zweifel gelten die aktuellen internationalen Qualifikationskriterien des Weltverbandes 
ITF. 

 

 
C) NATIONALER QUALIFIKATIONSWEG 

 
Als Grundlage für die Nominierung gelten die vom Deutsche Olympischen Sportbund 

(DOSB) im Mai 2022 beschlossenen Grundsätze zur Nominierung des Team Deutschland 

für die Olympischen Spiele Paris 2024.  

 

Das Erreichen eines Quotenplatzes bestätigt die Leistungsperspektive einer erfolgreichen 

Platzierung bei den Olympischen Spielen Paris 2024.  

 

Dem Vorstand des DOSB werden durch den Vorstand des Deutschen Tennis Bundes in 

Abstimmung mit der Geschäftsführung Sport und dem jeweiligen Chef-Bundestrainer 

sowie mit Zustimmung der Athletenvertretung unter Berücksichtigung nachfolgender 

Kriterien, Athleten*innen zur Nominierung zu den Olympischen Spielen Paris 2024 

vorgeschlagen, die einen namentlichen Quotenplatz errungen haben.  

 

Sollten sich mehr als vier Spieler/innen für den Einzelwettbewerb qualifizieren, gelten 

Spieler/innen der TOP 20 der WTA/ATP-Rangliste für den Nominierungsvorschlag als 

gesetzt. Der Nominierungsvorschlag der weiteren Spieler/innen erfolgt unter 

Berücksichtigung der Spielstärke im Doppel- und im Mixed-Wettbewerb und obliegt dem 

jeweiligen Chef-Bundestrainer/der Chef-Bundestrainerin sowie der Geschäftsführung 

Sport des Deutschen Tennis Bundes. 

 

Ein Nominierungsvorschlag erfolgt nur, wenn der/die jeweilige/r Spieler/in, der/die für den 

Einzelwettbewerb qualifiziert ist, grundsätzlich auch im Doppel- und/oder Mixed-

Wettbewerb antritt, sofern er/sie Eingang in den Wettbewerb findet. 
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D) NOMINIERUNGSTERMIN 
 

Die offizielle Nominierung durch den DOSB-Vorstand erfolgt im Nominierungszeitraum Mitte 

Mai bis Anfang Juli 2024. Die genauen Nominierungstermine werden frühzeitig bekannt 

gegeben. 

 

 

 

 


